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chen direktion und 71 der kaufmännischen direktion zugeordnet. der anteil der 
weiblichen mitarbeiter liegt bei 57 %, die teilzeitquote bei 44 %.

Gesellschaft zur Förderung des Oberösterreichischen Landesmuseums
ziel dieser Gesellschaft ist, das Oö. landesmuseum finanziell und ideell tatkräftig 
zu unterstützen. ihre mitglieder, zu denen sich neben engagierten privatpersonen 
auch renommierte unternehmen und institutionen zählen, verstehen sich als bot-
schafter des Oö. landesmuseums und helfen, die programme, inhalte und ziele 
der fast 200 Jahre alten institution nach außen zu tragen. im Jahr 2017 wurde der 
wertvolle münzschatz von fuchsenhof dem Oö. landesmuseum übereignet, der 
schon viele Jahre lang im schlossmuseum zu sehen, aber noch immer im eigentum 
der Gesellschaft war. seit 2014 unterstützt der verein zudem das kulturvermitt-
lungsprojekt „museum der kulturen“, für das auch im berichtsjahr wieder € 5.000,- 
aufgebracht wurden. rund 1.400 kinder, insbesondere aus familien mit migrati-
onshintergrund, können dadurch jährlich das museum mit speziellen führungen 
im rahmen eines schulprojektes kennenlernen. 
viele der ca. 250 vereinsmitglieder schätzen und nutzen das abwechslungsreiche 
veranstaltungsprogramm, das ihnen die Gesellschaft und das Oö. landesmuseum 
ermöglichen. 2017 führte eine reise ins spanische baskenland und eine zweitägige 
exkursion nach nürnberg. fünf kuratoren-führungen zu aktuellen ausstellungs-
projekten wurden angeboten. auch die vorträge des renommierten kunsthisto-
rikers und sammlungsleiters dr. lothar schultes zum thema „barock in Ober-
österreich“ und „19. Jahrhundert in Oberösterreich“ wurden wieder begeistert 
aufgenommen. neben der Jahreshauptversammlung, in der der aktuelle vorstand 
der Gesellschaft nach ablauf der vierjährigen funktionsperiode einstimmig wieder 
bestellt wurde, fanden vier vorstandssitzungen statt. die Weihnachtsfeier bildete 
den abschluss und den stimmungsvollen höhepunkt des vereinsjahres. 

 sigrid lehner

Stabstelle Besucherforschung und wissenschaftliche Projekte

die stabstelle besucherforschung und wissenschaftliche projekte unterstützt die 
direktion des Oö. landesmuseums mit statistischen auswertungen zu den be-
suchszahlen, empirischen erhebungen im rahmen der zufriedenheitsmessung 
und interdisziplinären projekten. 

Statistische Datenanalysen, Interpretation und Berichte
die durch das kassensystem erfassten besuchsdaten wurden 2017 wiederum regel-
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mäßig ausgewertet, grafisch aufbereitet und in form von vier Quartalsberichten, 
darunter ausführlichen halbjahres- und Jahresberichten präsentiert. alle berichte 
werden der direktion kultur des landes Oö übermittelt. schwerpunktanalysen 
zu ausgewählten themen unterstützen die regelmäßige berichterstattung der di-
rektion an landeshauptmann und kulturreferenten mag. thomas stelzer. 
vom verbund Oö. museen wurde die verfasserin als referentin für den fachlichen 
input zum thema gewonnen. darüber hinaus wurde die vorreiterrolle des Oö. 
landesmuseums im bereich besucherforschung für den fachlichen austausch mit 
anderen institutionen genutzt (z. b. Joanneum Graz). in der am 30. märz 2017 im 
schlossmuseum linz präsentierten publikation „museum und tourismus (herta 
neiß und klaus landa, hrsg.) erschien der aufsatz „fokus besucherforschung. 
das Oberösterreichische landesmuseum setzt akzente“ (dagmar fetz-lugmayr).

Thematische Schwerpunktanalysen 
zahlreiche thematische scherpunktanalysen ergänzten das kontinuierliche mo-
nitoring der besuchszahlen. vor allem auswertungen zur herkunft der besuche-
rinnen und besucher und analysen zu verläufen ausgewählter zeiträume, auch 
im fokus konkreter veranstaltungen und kulturpolitischer maßnahmen wurden 
im auftrag der direktion des Oberösterreichischen landesmuseums für strate-
gische planungen der direktion kultur bzw. politische Weichenstellungen, wie 
z. b. vereinheitlichung des tarifmodells als entscheidungsgrundlagen präsentiert.

Strategieprozess – Adaptierung des Strategiepapiers
das strategiepapier 2015 wurde nach abstimmung mit der direktion kultur mit 
der direktion des Oberösterreichischen landesmuseums und den bereichslei-
tungen überarbeitet, aktualisiert und umfänglich gestrafft.

Kooperationen des Oberösterreichischen Landesmuseums
über den fachlichen austausch hinaus, wurden bestehende kooperationen ge-
stärkt und aktiv neue bereiche der zusammenarbeit geschaffen, z.b. direktion 
bildung und Gesellschaft, kinderuni, familienreferat des landes Oö, natur-
schauspiel, Oö tourismus, tourismus linz, landesgartenschau, landesschulrat. 

österreichische kulturstatistik – statistik austria
die statistischen informationen der jährlich an die statistik austria zu übermit-
telnden daten für die österreichische kulturstatistik wurde – besonders im be-
reich der außenstellen – überarbeitet. durch die neustrukturierung konnte die 
datenqualität deutlich verbessert werden.
  dagmar fetz-lugmayr
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